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Beachvolleyball
Lippuner/Greber Dritte in Langenthal
Bei kühlen Temperaturen und anhaltendem Regen
standen sich am B1-Turnier am Samstag in Langen-
thal im kleinen Final Lippuner (Olten)/Greber (Sutz-
Lattrigen) und Fischer (Luzern)/Seiler (Luzern) ge-
genüber, wobei sich das regionale Team mit dem
2:1-Sieg den 3. Platz ergattern konnte. Den Final ent-
schied das Luzerner-Duo Muff/Huber mit einem 3:0
gegen die Bernerinnen Raaflaub (Uettligen)/Lejczyk
(Gasel) für sich. Am Sonntag meinte es der Sommer
besser. Am Männertag setzten sich Bigger (Wetts-
wil)/Lehner (Zürich) gegen das regionale Team Frey
(Rüttenen)/Scheidegger (Aeschi) 2:0 durch. (PD)

Langenthal. B1. Frauen. Halbfinals: Muff/Huber s.
Lippuner/Greber 2:0 (21:18, 21:14). Fischer/Seiler s.
Raaflaub/Lejczyk 1:2 (21:10, 19:21, 10:15). – Kleiner
Final: Lippuner/Greber s. Fischer/Seiler 2:1 (19:21,
21:19, 15:7). – Final: Muff/Huber s. Raaflaub/Lejczyk
3:0 (21:14, 28:30, 15:5).
Männer. Kleiner Final: Amstutz/Attinger s. Schö-
ni/Spahr 2:0 (21:19, 21:18). – Final: Bigger/Lehner s.
Frey/Scheidegger 2:0 (21:18, 21:18).

Faustball
NLA: Oberentfelden – Jona 3:0. Jona – Neuendorf
3:2 (11:8, 11:7, 8:11, 7:11, 11:4). Oberentfelden – Neu-
endorf 3:0 (11:9, 11:9, 11:9). Rickenbach-Wilen –
Elgg–Ettenhausen 0:3. Elgg-Ettenhausen – Widnau
1:3. Rickenbach-Wilen – Widnau 2:3. Diepoldsau –
Wigoltingen 3:1. Wigoltingen – Vordemwald 3:0. Die-
poldsau – Vordemwald 3:0. – Rangliste: 1. Widnau
12/24. 2. Elgg-Ettenhausen 12/18. 3. Jona 12/16.
4. Diepoldsau 12/16. 5. Oberentfelden 12/12. 6. Wi-
goltingen 12/8. 7. Vordemwald 12/8. 8. Neuendorf
12/6. 9. Rickenbach-Wilen 12/0.

NLB, Gruppe West: Schlossrued – Schlieren 1:3.
Schlieren – Kirchberg 3:0. Schlossrued – Kirchberg
2:3. Olten – Neuendorf II 3:0 (11:3, 11:5, 11:8). Neuen-
dorf II – Vordemwald II 1:3 (7:11, 13:11, 7:11, 10:12).
Olten – Vordemwald II 3:0 (11:4, 11:4, 11:7). Oberent-
felden II – Staffelbach 3:0. Staffelbach – Schneisin-
gen 0:3. Oberentfelden II – Schneisingen 2:3. –
Rangliste: 1. Olten 12/24. 2. Vordemwald II 12/14. 3.
Schlieren 12/14. 4. Oberentfelden II 12/12. 5. Kirch-
berg 12/12. 6. Staffelbach 12/12. 7. Schneisingen
12/8. 8. Neuendorf II 12/8. 9. Schlossrued 12/4.

Fussball
Neuauflage des Cupfinals von 1985
In der ersten Hauptrunde des Schweizer Cups kommt
es zur Revanche für den Final vom 27. Mai 1985. Der
damals siegreiche SL-Aufsteiger Aarau tritt beim
nunmehrigen Erstligisten Xamax an. Zweitligist Fulen-
bach empfängt den Erstligisten Baden. (OTR)

Schweizer Cup. Auslosung erste Hauptrunde: Neu-
châtel Xamax (1. Liga Classic) – Aarau (Super
League). Fulenbach (2.) – Baden (1. Classic). – Ge-
spielt wird am 17./18. August.

Inlinehockey
Grossfeld. NLA. Playoff-Final. Hinspiel: Embrach –
Zug-Freiamt 5:3. – Rückspiel: Zug-Freiamt – Em-
brach 4:10. – Embrach ist Schweizer Meister.

NLB: Stansstad – Hünenberg 2:10. Oberrüti-Sins –
Rüschlikon II 5:1. Zug-Freiamt II – Seetal 4:5 n.V.
Sursee – Laupersdorf II 3:5. – Schlussrangliste Qua-
lifikation (je 14 Spiele): 1. Oberrüti-Sins 32. 2. Hü-
nenberg 30. 3. Rüschlikon 22. 4. Seetal 20. 5. Lau-
persdorf II 19. 6. Zug-Freiamt II 18. 7. Sursee I 14. 8.
Stansstad 13.

Leichtathletik
Olten. Schulfest. Schnellste Oltner. 50 m. Kindergar-
ten: Linus Bloch 9.70. – Jahrgang 2006: Mattia Ri-
baudo 9.36. – 2005: David Blum 9.12. – 2004: Aaron
Zubler 8.99. – 60 m. 2003: Gian-Andri Conz 10.00. –
2002: Nico Muggli 9.65. – 2001: Amarin Künzli 9.22. –
2000: Loris Vallan 8.39. – 80 m. 1999: Joel Suter 11.12.
– 1998: Giovanni Ferrante 10.81. – 1997 und älter: Va-
rapirasath Uthayakumar 11.32.
Schnellste Oltnerinnen. 50 m. Kindergarten: Alina
Zaucker 10.46. – 2006: Litja Marti 9.85. – 2005: Flurina
Conz 8.91. – 2004: Melissa Wullschleger 8.32. – 60 m.
2003: Saskia Suter 9.25. – 2002: Caroline Schlote
10.53. – 2001: Karla Caprino 9.62. – 2000: Murielle
Blatter 9.41. – 80 m. 1999: Ursina Fazis 11.74. – 1998
und älter: Michelle Liebold (Gastschülerin der Part-
nerstadt Altenburg) 11.88.

Mountainbike
Lostorf. Argovia-Cup. 3. Lauf. Elite: 1. Pascal Meyer
(Russikon) 1:42:16. 2. Ralph Näf (Andwil) 1:43:08.
3. Lukas Flückiger (Leimiswil) 1:44:56. 4. Stéphane
Tempier (Fr) 1:45:11. 5. Daniel Eymann (Interlaken)
1:46:58. 6. Giancarlo Sax (Laax) 1:47:49. 7. Andreas
Moser (Madiswil) 1:48:42. 15. Severin Sägesser
(Niedergösgen) 1:54:45.
Amateure/Masters: 1. Philipp Hediger (Oberkulm)

1:50:54. 2. Rico von Burg (Selzach) 1:53:34. 3. Bruno
Vitali (Vicques) 1:54:09. 4. Ulisse Fieschi (Moleno)
1:42:30. 5. Lukas Bucher (Solothurn) 1:43:59. 6. Mi-
chael Frei (Egliswil) 1:44:32.
Junioren: 1 Samuel Gaze 1:25:45. 2. Nicolas Fischer
(Solothurn) 1:29:07. 3. Lars Hubacher (Oberdorf)
1:30:40. 4. Fabian Strittmatter (Gränichen) 1:32:32.
5. Lars Reiniger (Rheinfelden) 1:38:31. 6. Oliver Her-
zig (Grenchen) 1:40:20. 8. Fabio Franz (Lostorf) 1 Rd.
zurück.
Frauen: 1 Kathrin Stirnemann (Gränichen) 1:13:49.
2. Åsa Erlansson (Sd) 1:15:35. 3. Janina Wüst (Lupfig)
1:17:10.
Fun 1: 1. Michael Forster (Wangen a. d. A.) 1:07:27.
2. Marcel Urech (Hallwil) 1:08:07. 3. Marco Kipfer
(Busswil b. B.) 1:08:21.
Fun 2: 1. Roland Häfeli (Seon) 1:10:05. 2. Beat Stirn-
emann (Gränichen) 1:11:44. 3. René Leder (Holder-
bank) 1:12:30. 5. Patrick Leuenberger (Erlinsbach)
1:23:16. 6. Christian Bula (Lostorf) 1:23:49.
Plausch: 1. Philipp Hoffmeister (Bad Säckingen)
36:32. 2. Michael Gundlach (Lostorf) 36:49. 3. Jessica
Schneeberger (Rubigen) 36:51. 4. Dominik Kiefer
(Lostorf) 36:53. 9. Thomas Christen (Lostorf) 37:54.
Hard. Knaben: 1. Joel Suter (Wengi) 42:56. – Mäd-
chen: 1. Lara Brun (Spiez) 53:58.
Mega. Knaben: 1. Eric Lüthi (Hermiswil) 33:16. –
Mädchen: 1. Sarina Marti (Mägenwil) 39:00.

Pontoniersport
Sisseln. Schweizer Meisterschaft. Aktive: 1. Marcel
Schmid/René Meier (Sisseln) 239,1 Punkte. 2. Tho-
mas Kälin/Raphael Oberle (Sisseln) 238.9. 3. Fabian
Frei/Fritz Martin (Schwaderloch) 238,4. 21. Stefan
Heller/Philippe Gross 236.4. 31. Sandro Stücheli/Mi-
chael Schenker 235.6. 43. Martin Geissbühler/Hugo
Huber (alle Schönenwerd-Gösgen) 234.7.
Senioren: 1. Fritz Richard/Manfred Ingold (Wynau)
237,7. 17. Daniel Marti/Martin Nussbaumer (Schö-
nenwerd-Gösgen) 234.6.
Frauen: 1. Mirjam Benz/Sarah Dickerhof (Schwader-
loch) 233,9.
Jugend. Kategorie III: 1. Reto Leemann/Kevin Gre-
ber (Bremgarten) 238,3. 11. Flavian Hess/Tobias
Schärli (Schönenwerd-Gösgen) 233.5. – Kategorie II:
1. Manuel Guarda/Silvan Obrist (Wallbach) 236,7.
13. Noel Heller/Sacha Zurbuchen (Schönenwerd-
Gösgen) 228.4. 16. Dominic Siegenthaler/Jeremeah
Apawan (Schönenwerd-Gösgen) 226.4. – Kategorie
I: 1. Bernardo Iadarola/Elias Schmid (Sisseln) 100,0.
Vereine: 1. Mumpf 237,329. 2. Wallbach 236,617.
3. Schwaderloch 236,100. 4. Wynau 235,567. 5. Dies-
senhofen 235,450.

Schiessen
Thun. Final Schweizer Gruppenmeisterschaft Ge-
wehr 50 m. Elite: 1. Alterswil 2473,3 (Marco Poffet,
Fabian Götschmann, Philippe von Känel, Irene Beye-
ler, Norbert Sturny). 2. Büren-Oberdorf 2453,0. 3. Vill-
mergen 2450,1. 4. Gossau 2449,5. 5. Buchholterberg
2447,3. 6. Zweisimmen-St.Stephan 2446,8. 7. Becken-
ried 2441,7. 8. Oberbalm 2440,8.
Junioren: 1. Thörishaus 1935,0 (Jan Wehrli, Simon
Bärtschi, Jan Hollenweger, Vanessa Hofstetter).
2. Gossau 1921,5. 3. Glarnerland 1911,8. 4. Dielsdorf
1907,7. 5. Sargans 1902,8. 6. Feld-Meilen 1894,4.
7. Thörishaus II 1890,5. 8. Büren-Oberdorf 1885,1.

Sportservice

Lukas Flückiger (3.) konnte am
Argovia-Cup in Lostorf nicht alle
Gegner schwindlig fahren. AE

Düster, kalt und kaum Aussicht auf
etwas Sonne. So kann nicht nur die
Wetterlage des vergangenen Spiel-
tages in Oberentfelden zusammenge-
fasst werden, sondern auch die Stim-
mungslage der Neuendörfer Faust-
baller. Einmal mehr mussten sie die
Heimreise am Samstag ohne Punkte
im Gepäck antreten. Die Abstiegs-
gefahr bleibt somit akut.

Dabei hätte, wie so oft, alles ganz
anders kommen können. Zuerst ver-
loren die Gäuer nach hartem Kampf
im fünften und alles entscheidenden
Satz gegen das drittplatzierte Jona.
Anschliessend folgte eine Niederlage
gegen Gastgeber Oberentfelden, und
dies, obwohl man in jedem Satz in
Führung gehen konnte. Entspre-
chend betrübt zeigte sich Trainer
Thomas Rüegsegger: «Es ist eine Rie-
senenttäuschung.»

Fehlendes Selbstvertrauen
Die Spielrunde ist ein Spiegelbild

der laufenden Saison, denn die Neu-

endörfer befinden sich momentan
auf dem vorletzten Platz. So müssten
sie nach Ende der Spielzeit gegen den
Zweitplatzierten aus der Nationalliga
B antreten, um den Verbleib in der
höchsten Spielklasse doch noch zu
sichern.

Obwohl einige Führungsspieler in
der laufenden Spielzeit immer wie-
der verletzungsbedingt ausfielen,
lässt Rüegsegger keine Ausreden gel-
ten: «Die Resultate widerspiegeln den
Trainingsbetrieb. Wir machen für un-
sere Erwartungen einfach zu wenig.»
Als wäre dies nicht genug, wirkt die
Mannschaft aufgrund der Misserfolge
in letzter Zeit zunehmend verunsi-
chert. «Uns fehlt das Selbstvertrauen,
deshalb machen wir auch so viele
Fehler», analysiert Führungs- und
Nationalspieler Kevin Nützi.

Die Hoffnung stirbt zuletzt
Das Team befindet sich in einem

Teufelskreis, aus welchem es schleu-
nigst ausbrechen muss, falls es den
Abstieg noch abwenden will. Die Auf-
gabe wird aber immer schwieriger,
denn die nächsten Gegner befinden
sich alle ganz oben in der Tabelle. Im-
merhin liegt das drittletztplatzierte
Vordemwald nur zwei Punkte zu-
rück. Für Kevin Nützi ist daher klar:
«Wir müssen weiter hart arbeiten
und an unseren Erfolg glauben.» Mit
anderen Worten: Die Hoffnung stirbt
zuletzt.

Ein Spiegelbild der
laufenden Saison
Faustball Neuendorf bleibt auf-
grund der beiden jüngsten Nie-
derlagen weiter auf dem
vorletzten NLA-Platz kleben.
Der Ligaerhalt scheint nur noch
über die Barrage realisierbar.

VON JOHANNES VON MANDACH

Neuendorfs Stefan Fuhrer beim Smash ALEXANDER WAGNER

Wie zu erwarten hatten die Pontonie-
re aus dem Kanton Solothurn an der
Schweizer Meisterschaft im aargaui-
schen Sisseln keinen einfachen
Stand. Obwohl der Wasserstand
durchaus «machbare Bedingungen
auch für auswärtige Vereine» zuliess,
wie Patrick Kunz, Fahrchef vom Pon-
tonier Sportverein Solothurn fest-
hält.

Mehr als doppelt so breit wie die
Oltner Aare ist der Rhein in Sisseln
mit seinen 210 Metern und forderte
von den Wettkämpfern eine gute
Ausdauer. Die ohnehin starken
Rheinsektionen bewiesen auf ihrem
Heimgewässer mehr Puste und domi-
nierten die Schweizer Meisterschaft
der Kategorien C (21- bis 42-Jährige),
D (über 42-Jährige) und F (Frauen).
Die einzige Ausnahme bildete die
Kategorie D mit den siegreichen Wy-
nauern Fritz Richard und Manfred
Ingold mit 237,7 von 240 Punkten.

Vier Kränze für Schönenwerd
Für die Aare-Vereine präsentierten

sich die Bedingungen «fast wie auf ei-
nem See», sagt Andreas Hagmann,
Fahrchef des Pontoniersportvereins
Olten. Auch er, der zuletzt am Wett-
fahren in Brugg zusammen mit Fla-
vio Heer sehr guter 15. geworden
war, musste sich an der von den
Rhein-Vereinen dominierten natio-
nalen Meisterschaft mit einem Rang
ausserhalb der begehrten Kränze be-
gnügen (81.). Somit war es dem gröss-
ten Pontonierfahrverein im Kantons-

gebiet vorbehalten, für die besten Re-
sultate zu sorgen. Letztlich gingen al-
le vier Kranzresultate in den Meister-
schaftskategorien aufs Konto von
Schönenwerd-Gösgen. Bei den Akti-
ven fuhren Stefan Heller/Philippe
Gross (21. Rang), Sandro Stücheli/-
Michael Schenker (31.) und Martin
Geissbühler/Hugo Huber (43.) in die
auszeichnungsberechtigenden ersten
25 Prozent der Rangliste. Bei den
Senioren war es das Duo Daniel Mar-
ti/Martin Nussbaumer (17.).

Oltner Kranzambitionen ertrunken
Die Oltner wurden bei ihrer Fahrt

von sintflutartigen Regenfällen be-

gleitet und waren zeitweise mehr
mit dem Ausschöpfen des Schiffes als
mit dem Rudern beschäftigt. Ihre
Kranzträume erwiesen sich als nicht
wasserdicht, da sich die Oltner Fah-
rerpaare im Regen teilweise zu viele
Fehler erlaubten und teilweise nicht
schnell genug waren. Dem Ziel am
nächsten waren die Oltner Philipp
Fleischli und Daniel Vrban in der Ka-
tegorie C, denen mit 233,7 Punkten
nur 0,7 Zähler zur begehrten Kranz-
auszeichnung fehlten.

Noch nichts entschieden ist bei den
Jungen, die erst am 1. September zur
Schweizer Meisterschaft der Jungpon-
toniere in Laufenburg antreten.

VON MICHAEL SCHENK UND FLAVIO HEER

Pontoniersport Magere Solothurner Bilanz an der SM in Sisseln

Mit zu viel Wasser gekämpft

Die Oltner Philipp Fleischli und Daniel Vrban bei der Durchfahrt. FH

Faustball Zwei Titel am

selben Tag für den TVO
Die Oltner Senioren holten sich am
Samstag in Obergösgen den Titel des
Kantonalmeisters und brachen damit
die Dominanz des langjährigen Favo-
riten Neuendorf. Gleichenorts sicher-
te sich das Team des TV Olten bereits
drei Runden vor Schluss den Titel
des NLB-Meisters. Die beiden siegrei-
chen Partien gegen FB Neuendorf
und STV Vordemwald II sind schnell
beschrieben. Nasses Terrain, schnelle
Bälle, eine kompakte Abwehr und ein
sehr effizientes Angriffsduo aufseiten
der Oltner liessen beide Gegner in
keinem Moment auch nur an den

Sieg denken. Obwohl Stammzuspie-
ler Marco Campigotto abwesend war
und durch Stephan Gugerli ersetzt
wurde, erlitt die Leistungskurve der
Dreitannenstädter keinen Dämpfer.
Mit den gewonnenen vier Punkten
beträgt das Konto der Oltner nun
24. Da der zweitplatzierte Staffelbach
keine weiteren Zähler erspielen konn-
te, liegen die Aarestädter um 10
Punkte uneinholbar im Front. (TG/BRÖ)

Leichtathletik Auch Regionale

in Nottwil am Start
Beim Mehrkampf-Europacup in Nott-
wil machten regionale Athleten mit
guten Leistungen auf sich aufmerk-
sam. Im 400-m-Hürdenlauf trium-
phierte Céline Huber vom LZ Lostorf
in 63,33 im B-Lauf. Bei den U16-Ju-
gendlichen gewann Andrea Fink (STV
Welschenrohr) das Rennen über 600
m in 1:43,15. Im 800-m-Lauf wurde
Iris Lauper vom STV Welschenrohr in
der ersten Serie Vierte in 2:16,80 und
ihre 17-jährige Vereinskameradin Lisa
Schneeberger wurde in der zweiten
Serie in 2:24,02 Zweite. Bei den Män-
nern wurde der Lostorfer Sprinter
Oliver Lanz in seiner Spezialdistanz
über 200 m in 23,09 bei 0,5 m Gegen-
wind gestoppt. Der Hägendorfer
Christoph Kellerhals war über 5000 m
als Pacemaker im Einsatz. (MDY)
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